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Sehr geehrte Frau Landtagspräsidentin, 

das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft nimmt im Einvernehmen mit 

dem Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus und dem Ministerium für Verkehr 

zu dem Antrag wie folgt Stellung: 

Der Landtag wolle beschließen, 

die Landesregierung zu ersuchen 

zu berichten, 
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1. wie sich der Brutto-Endverbraucherpreis für Flüssiggas (LPG) in den vergangenen 

zehn Jahren entwickelt hat (bitte aufgeschlüsselt nach Jahren);  

 

2. worauf sich die Preisentwicklungen von LPG im Heizsektor, speziell bei großen 

Veränderungen, jeweils zurückführen lassen;  

 

3. wie sich der Brutto-Endverbraucherpreis für komprimiertes Erdgas (CNG) in den 

vergangenen zehn Jahren entwickelt hat (bitte aufgeschlüsselt nach Jahren);  

 

4. worauf sich Preisentwicklungen von CNG, speziell bei großen Veränderungen, je-

weils zurückführen lassen;  

 

5. wie sich der Brutto-Endverbraucherpreis für Flüssigerdgas (LNG) in den vergange-

nen zehn Jahren entwickelt hat (bitte aufgeschlüsselt nach Jahren);  

 

6. worauf sich die Preisentwicklungen von LNG, speziell bei großen Veränderungen, 

jeweils zurückführen lassen;  

Die Fragen 1 bis 6 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beant-

wortet. 

Tabelle 1 zeigt die Entwicklung des Verbraucherpreisindex für Flüssiggas (Füllung 

eines Tankbehälters) für Baden-Württemberg. Hierzu liegen auf aktueller Basis nur 

Ergebnisse bis zum Jahr 2015 vor. 

Jahr Index gerundet Veränderung Vorjahr in Prozent 

2015 100  

2016 94,5 -5,5 

2017 132,6 40,3 

2018 132,5 -0,1 

2019 119,0 -10,2 

2020 108,0 -9,2 

2021 159,9 48,1 
Tabelle 1: Verbraucherpreisindex für Flüssiggas (Füllung eines Tankbehälters) für 

Baden-Württemberg (2015 = 100) 
Quelle: Statistisches Landesamt Baden-Württemberg        
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Tabelle 2 zeigt die Entwicklung des Verbraucherpreisindex für Autogas für Baden-

Württemberg. Auch hierzu liegen auf aktueller Basis nur Ergebnisse bis zum Jahr 

2015 vor. In den Teilindex Autogas gehen in der Regel Einzelpreise für die Betan-

kung mit Flüssiggas (LPG) ein. Eine Ausdifferenzierung in LPG, CNG und LNG ist 

nicht möglich.  

Jahr Index gerundet Veränderung Vorjahr in Prozent 

2015 100   

2016 89,5 -10,5 

2017 92,5 3,4 

2018 97,4 5,3 

2019 98,8 1,4 

2020 94,7 -4,1 

2021 114,9 21,3 

Tabelle 2: Verbraucherpreisindex für Autogas für Baden-Württemberg  

(2015 = 100) 

Quelle: Statistisches Landesamt Baden-Württemberg   

Die Preise für Flüssiggas, komprimiertes Erdgas und Flüssigerdgas unterliegen 

Schwankungen aufgrund des Verhältnisses von Angebot und Nachfrage. 

Ein Grund für die Preissteigerungen 2021 war der konjunkturelle Aufschwung der 

Wirtschaft nach den Tiefs der Corona-Pandemie. Zusätzlich ist der gesetzlich fest-

gelegte CO2-Preis gestiegen (25 €/t CO2 für 2021 und 30 €/t CO2 im Jahr 2022).  

Die aktuellen Preise sind im Jahr 2022 durch den Krieg in der Ukraine sprunghaft 

gestiegen.   

 

7. wie sich der Brutto-Endverbraucherpreis für Diesel in den vergangenen zehn Jah-

ren entwickelt hat (bitte aufgeschlüsselt nach Jahren);  

 

8. worauf sich die Preisentwicklungen von Diesel, speziell bei großen Veränderun-

gen, jeweils zurückführen lassen;  
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9. wie sich der Brutto-Endverbraucherpreis für den Ottokraftstoff E10 in den vergan-

genen zehn Jahren entwickelt hat (bitte aufgeschlüsselt nach Jahren); 

  

10. worauf sich die Preisentwicklungen von E10, speziell bei großen Veränderungen, 

jeweils zurückführen lassen;   

Die Fragen 7 bis 10 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-

antwortet. 

 Abbildung 1 zeigt die Entwicklung der Preise für Dieselkraftstoff und Superbenzin 

in den letzten Jahren. 

 

Abbildung 1: Jahresmittel der Preise für Dieselkraftstoff und Superbenzin 

Quelle: Preisbericht für den Energiemarkt in Baden-Württemberg 2021, Leipziger Insti-

tut für Energie 

Tabelle 3 zeigt die Entwicklung des Verbraucherpreisindex für Superbenzin für Ba-

den-Württemberg.  

Jahr Index gerundet Veränderung Vorjahr in Prozent 

2011 110,4   

2012 116,7 -5,7 

2013 112,9 -3,3 
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2014 108,5 -3,9 

2015 100 -7,8 

2016 92,8 -7,2 

2017 98,3 5,9 

2018 106,2 8,0 

2019 102,6 -3,4 

2020 91,1 -11,2 

2021 112,2 23,2 

Tabelle 3: Verbraucherpreisindex für Superbenzin für Baden-Württemberg  

(2015 = 100) 

Quelle: Statistisches Landesamt Baden-Württemberg  

In den Teilindex Superkraftstoff gehen Einzelpreise für Super E5 und Super E10 

ein. Eine weitere Ausdifferenzierung ist hier nicht möglich. 

Die Preisindizes für Superbenzin und Diesel sind eng an den Weltmarktpreis für 

Rohöl gekoppelt und spiegeln dessen Schwankungen entsprechend wider. Zwi-

schen 2014 und 2016 erfolgte ein Preisverfall, der auf ein Überangebot an Rohöl 

auf dem Weltmarkt zurückging. Die Corona-Krise im Jahr 2020 führte zu einem 

Nachfrageeinbruch, infolgedessen die Preise für Rohöl und damit korrelierte Kraft-

stoffe sanken. Die Endverbraucherpreise für Benzin und Diesel sind 2021 auf-

grund der stark gestiegenen Rohölpreise als Folge der konjunkturellen Erholung 

stark gestiegen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Thekla Walker MdL 

Ministerin für Umwelt, 

Klima und Energiewirtschaft 

 


